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Liebe IST nun mal (Oneshots zu GA)

Von -salira-eki-

Kapitel 2: Tränetanz

Tränentanz

Oneshot

/Herzliches Knuddel und willkommen zu Tränentanz =D
also die hier wird ein Onesht zu Luca und Hotaru es is meine erste Geschichte zu den
beiden ><
hab bitte etwas Erbarmen denn ich hab bisher nur über Mikan und Natsume
geschrieben ^^'

also happy meal und viele spaß/

Hotaru und Luca hatten sich verabredet! Nach 7 Jahren!
Luca war endlich über Mikan hinweg und hatte sich in Hotaru verliebt, ohne es zu
merken. Erst als ihn eines Tages bei einem Badeausflug die Luft wegblieb, als sie in
einem knappen dunkelblauem Bikini vor ihm stand und ihn für eine Millisekunde
angelächelt hatte. Merkte er, dass sie für ihn wie etwas schien, das er zum Leben
brauchte, aber nie bemerkt hatte.
Nun endlich hatte er sie gefragt ob sie nicht vielleicht zusammen, ohne Mikan und
Natsume (beide waren bereits seid 2 Jahren ein Paar) etwas machen könnten. Und zu
seiner Freude hatte sie zu gesagt. Was sie aber nicht wusste war, dass Mikan und alle
anderen einen Plan hatten und dafür sorgen würden, dass die beiden DIESEN Abend
niemals vergessen würden.

Natsume hatte Luca dazu überedet mit Hotaru einen Picknick zu machen. Luca sollte
mit Hotaru durch den Wald spazieren gehen, während er und Mikan das Picknick
vorbereiten würden und dann verschwinden würden, wenn die beiden den See
(Picknickplatz) erreichen würden.
Nach einer Stunde gab Luca kleinbei und zog die Kleider an die Natsume ihm bereit
gelegt hatte; ein altmodischer, aber schicker Anzug in dunkelgrau, mit einem weissen
Hemd. Der Anzug war schlicht geschnitten, doch er ließ Luca älter erscheinen und
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größer. Dann fristierte Natsume ihm die Haare mit einem tückischem Grinsen. Luca
schloss verzweifelt die Augen und dachte daran, WAS Hotaru wohl sagen würde wenn
er SO zu ihrem Date kommen würde.
Das konnte nicht gut gehen!

Als Natsume ihn ungeduldig anstubste, öffnete Luca die Augen wieder und sah in den
Spiegel, den Natsume vor ihn hinhielt. Sein Haar fiel in scheinbar nasen Locken herab
und gab ihm zusammen mit dem Anzug das Aussehen eines 20-Jährigen. Luca war paff
und Natsume grinste zufrieden über das Ergebniss (Lucas Aussehen UND seine
Reaktion).

Hotaru wurde von Mikan belagert, die unaufhörlich davon sprach, dass Luca sie zum
Tanz ausführen wollte. Hotaru bekam Zweifel, ob sie Mikan nun rausschmeissen soll
oder lieben auf sie hören sollte, denn Mikan log eigentlich nicht und gerade war sie so
überzeugend. Sie biss sich auf die Unterlippe und gab nach.
Mikan jubelte und zog sie auf ihr Zimmer. Doch steckte sie Hotaru in eine Abendkleid
nach dem anderen, wobei jedes schöner war, als das vorige. Doch dann fanden sie DAS
Kleid. Es war perfekt!
Perfekt passte es zu ihrer Haut, perfekt zu ihren Haaren und hatte die perfekt
Massen. Als wäre es für Hotaru geschaffen, mitternachtsblau mit silbernen
Verzierungen in Form von Blumen und Sternen. Der Rücken war frei und die lange,
durchsichtigen Ärmel lagen fest an. Die Taillie bekam durch ein Korsett eine
wundervoll Form und der Rock fiel gerafft und glockenförmig zu Boden, den er nicht
berührte, sondern einige Millimeter darüber endete.
Dazu trug Hotaru schwarz Lackpums und Mikan machte ihr große sanfte Locken ins
Haar, die verziert wurden mit silbernen Blumen- und Sternenspangen.
Das Endergebniss war himmlisch; das dunkele Outfit brachte Hotarus edle Blässe
wundervoll zu Geltung und die Locken umschmeichelten ihr Gesicht auf eine Art und
Weise, die dafür sorgte dass sie eine sanfte Ausdruck hatte.
Hotaru und Mikan waren einfach nur sprachlos, als Hotaru sich vor Mikans
lebensgroßen Spiegel
stellte.

Luca war nervös; Natsume sagte, Hotaru würde in etwa einen Minute dasein und er
würde aus allen Wolken fallen, wenn er sie sieht.
Luca wusste einfach nicht, WAS er erwarten soll. Nervös hielt er eine rote Rose in der
Hand und drehte in der anderen eine kleines Päckchen hin und her. Er trug den Anzug
von Natsume und zufpte daran herum obwohl er perfekt saß. Inzwische war Luca
ntürlich klar, daß Natsume den Anzug für ihn gekauft hatte!

Und dann kam sie und Luca fiel aus alle Wolken, bloss um wieder sofort zur siebten
Wolken aufzusteigen. Hotaru war einfach nur wunderschön. Schöner als sonst
irgentjemand oder irgentwas! Hotaru sah Luca erstaunt erstaunt an. Dieser löste sich
aus seiner Starre und ging zu seiner Herzensdame hin. Schüchtern hielt er ihr die Rose
und das Päckchen hin.
Hotaru nahm die Geschenkte mit eine strahlendem Lächeln entgegen, als sie das
Päckchen öffnete, leuchteten ihre Augen. Luca nahm ihr das Geschenk ab und legte es
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ihr um. Glücklich tastete Hotaru nach der Silberkette die nun an ihrem Hals lag und
fuhr über den Stern- und die Blumenanhänger.
„Gefällt sie dir?“ fragte Luca zögernd und Hotaru nickte:„Ja sehr sogar! Vielen, vielen
Dank!“

Luca führte Hotaru durch den Wald, ein Weg der aus lauter Glühwürmchen bestand
zeigte ihnen den Weg. Dann erreichten sie den See und was sie dort sahen, ließ
Hotaru Tränen in die Augen steigen.

Auf dem ganzen See schwammen Wasserkerzen in kleinen Blumenformen und die
Sterne spiegelten sich dazwischen auf das Wasseroberfläche. Am Ufer stand ein Tisch
mit zwei Stühlen, auf denen man einen wundervollen Blicke auf den See hatte. Luca
führe Hotaru dorthin und beide assen gemeinsam das vorbereitet Essen und als sie
fertig waren, erklang plötzlich Musik. Ein Walzer.
Luca stand intuitiv auf, hielt ihr eine Hand hin und beide gingen wieder den
Glühwürmchen nach, welche sie zum Wasser führten. Dort fanden beide eine gläserne
Plattform auf der Wasseroberfläche und traten nach kurzem zögern darauf. Die Musik
begann von vorn und Luca hielt Hotaru erneut die Hand hin.
Hotaru biss sich kurz auf die Unterlippe und lächelte dann wieder, was Luca einfach
nur aus der Fassung brachte. Sie legt ihn eine Hand auf die Schulter und er legte ihr
eine auf die Hüfte. Dann schmiegten sie sich aneinaner und tanzen los. Obwohl es
kein richtiger Walzer war, den sie tanzten, fühlten sie sich wie beflügelt und schebten
über die Plattform.

Von sahen Mikan und Natsume lächelnt zu, allein sassen sie in der Krone eines
Baumes und freuten sich für die beiden. Endlich waren sie glücklich wie sie selbst. Nun
hatte keiner mehr Gewissensbisse und alle konnten gemeinsam lachen.
Noch bis spät in die nacht tanzten die beiden und beim letzten Tanz fing Hotaru an zu
weinen. Luca hörten auf zu tanzen und fragte traurig:„Was hast du? Gefällt es dir
nicht?“
„Doch Luca eben deshalb weine ich, denn es ist wundervoll. Danke!“ Hotaru strahlte
ihn mit Tränen in den Augen überglücklich an und sie tanzten weiter bis die Sonne
aufging. Während Mikan in Natsumes Armen schlief und dieser die Stern zählte.

/Also das war Tränentanz

ich hoff euch hat die Geschichte gefallen =) ich wollte Hotaru und Luca schon immer
mal verkuppeln X)
schreib mir doch nen Kommi mit eurer Meinung und wenn ihr welche habt
Verbesserungsvorschläge dazu ^^
ich vertrag auch Kritik ;3

dicke Knuddelattacke

eure Salira/
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